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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.901,34 -0,71 % -2,62 % Rendite 10J D * -0,42 % -1 Bp Dax-Future * 12.898,00

MDax * 27.313,16 -1,42 % -3,53 % Rendite 10J USA * 0,69 % -1 Bp S&P 500-Future 3361,40

SDax * 12.497,67 -0,64 % -0,11 % Rendite 10J UK * 0,20 % -0 Bp Nasdaq 100-Future 11178,75

TecDax* 3.080,40 -1,36 % +2,17 % Rendite 10J CH * -0,45 % -2 Bp Bund-Future 175,71

EuroStoxx 50 * 3.305,05 -1,13 % -11,75 % Rendite 10J Jap. * 0,05 % +1 Bp VDax * 25,20

Stoxx Europe 50 * 2.979,87 -1,14 % -12,44 % Umlaufrendite * -0,43 % +4 Bp Gold ($/oz) 1947,60

EuroStoxx * 362,35 -1,19 % -10,30 % RexP * 496,60 -0,21 % Brent-Öl ($/Barrel) 45,15

Dow Jones Ind. * 27.931,02 +0,12 % -2,13 % 3-M-Euribor * -0,48 % -0 Bp Euro/US$ 1,1859

S&P 500 * 3.372,85 -0,02 % +4,40 % 12-M-Euribor * -0,35 % -0 Bp Euro/Pfund 0,9053

Nasdaq Composite * 11.019,30 -0,21 % +22,81 % Swap 2J * -0,41 % -1 Bp Euro/CHF 1,0773

Topix 1.609,82 -0,84 % -5,69 % Swap 5J * -0,35 % -0 Bp Euro/Yen 126,34

MSCI Far East (ex Japan) * 562,83 -0,24 % +1,83 % Swap 10J * -0,16 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,40

MSCI-World * 1.803,52 -0,26 % +0,21 % Swap 30J * 0,05 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 17. Aug (Reuters) - Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge niedriger starten. Am Freitag war der Dax 0,7 Prozent schwächer bei 12.901 Punkten 

aus dem Handel gegangen. Anleger treibt vor allem die Furcht vor neuen flächendeckenden Reise-

beschränkungen um. Sorge bereitet unter anderem die Einstufung von fast ganz Spanien als Risiko-

gebiet. Im Vordergrund steht die Frage, ob erneute Einschränkungen drohen, die eine Konjunk-

turerholung ausbremsen könnten. Nach der Zahlenflut in der vergangenen Woche geht die Bericht-

saison ihrem Ende entgegen. Am Morgen legte der Wohnungskonzern Grand City Properties Zahlen 

für das erste Halbjahr vor und bestätigte seine Prognose für das Gesamtjahr. Im Frühjahr, das von 

den Ausgangsbeschränkungen in der Corona-Pandemie geprägt war, waren die Geschäfte der meis-

ten Firmen deutlich eingebrochen. Häufig fiel der Rückgang aber nicht ganz so stark aus wie von 

Analysten befürchtet. 

Wachsende Zweifel an einer kraftvollen Erholung der Wirtschaft von den Corona-Folgen setzten der 

Wall Street zu. Der US-Standardwerteindex Dow Jones schloss 0,1 Prozent höher auf 27.931 Punk-

ten. Der technologielastige Nasdaq gab dagegen 0,2 Prozent auf 11.019 Punkte nach. Der breit 

gefasste S&P 500 ging kaum verändert auf 3.372 Punkten aus dem Handel. Genährt wurde der Kon-

junkturpessimismus durch überraschend schwache Zahlen zur chinesischen Industrieproduktion. 

Auch die US-Einzelhandelsumsätze enttäuschten. Der private Konsum gilt als Hauptstütze der welt-

größten Volkswirtschaft. Gleichzeitig warteten Börsianer weiterhin vergeblich auf Bewegung im 

Streit um neue US-Konjunkturhilfen. Die Papiere von Applied Materials stiegen um fast vier Prozent. 

Der Chipindustrie-Zulieferer hatte ein Quartalsergebnis über Markterwartungen und einen optimis-

tischen Ausblick vorgelegt. Parallel dazu feierte CureVac ein glänzendes Börsendebüt. Die Aktien 

der Tübinger Biotechfirma, die an einem Coronavirus-Impfstoff arbeitet, stiegen auf 55,90 Dollar. 

Das entspricht einem Plus von 249 Prozent zum Ausgabepreis von 16 Dollar. 

Die Börsen in Asien haben sich am Montag durchwachsen gezeigt. Die jüngsten japanischen Wirt-

schaftsdaten drücken in Tokio die Stimmung der Anleger: Der breit gefasste Topix-Index sank um 

0,84 Prozent und lag bei 1.610 Punkten, da das Land im zweiten Quartal infolge der Coronavirus-

Pandemie den größten wirtschaftlichen Rückgang seit Beginn der Aufzeichnungen hinnehmen 

muss. Die Börse in Shanghai lag hingegen 2,1 Prozent im Plus.  

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Industrieproduktion, Kapazitätsaus-

lastung (Jun) 

USA: Empire State Produktionsindikator, 

NAHB Wohnungsmarktindex (Aug) 

 

Unternehmensdaten heute 

Grand City Properties (Q2) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


